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Editorial

Bringt die Finanzkrise die Umwertung aller Werte im Versicherungsvertrieb?
Waren die im März vom Bundesverbraucherschutzministerium veranlassten
Berliner Treffen deutliche Vorboten einer echten Wende?

Ich denke ja! Lassen Sie uns ganz kurz zurückblicken.

• Seit Juli 1994 greift die Deregulierung im deutschen Versicherungsmarkt.
Die wahrhaft goldenen Jahrzehnte im Versicherungsvertrieb sind vorbei. 

• Das Gewicht des Verbraucherschutzes nimmt Jahr für Jahr zu. 
• Das Internet macht aus Fachwissen, sofern denn im Vertrieb vorhanden,

ein Allgemeingut.
• Die über zwölf Jahre seitens der Bundesregierung verschleppte 

EU-Vermittler-Richtlinie wird 2007 umgesetzt. 
• Von da an kommen die Änderungen ganz kurzfristig Schlag auf Schlag. 
• Der Damm der Lobby hält nicht mehr.

Die letzte offene Frage für den Vertrieb lautet nur noch: Beratung gegen Provision
oder gegen Honorar?

Daraus wird ein Kompromiss erwachsen. Dieser wird mittelfristig noch einmal
einen Schuss vor den Bug bekommen, weil der dann folgende Missbrauch die
hochsensibilisierte Rechtsprechung wie auch die Medien herausfordert. 

Am Ende wird zumindest der Makler nur noch vom Kunden vergütet werden.
Und das ist, aller ideologischen Gefechte zum Trotz, auch die sinnvollste Lösung.
Wer dieses Thema nicht als Interessenvertreter sondern nur auf Basis von Fakten
diskutiert, hat damit auch überhaupt keine Probleme.

Muss es einem Makler übrigens nicht sehr seltsam anmuten, dass nahezu 35
Jahre lang mit Strukturvertrieben der übelsten Sorte paktiert wurde. Ohne ein
kritisches, öffentliches Wort seitens der Produktgeber. Welche Kübel an
Aggression wurden dagegen hinsichtlich der verschwindend kleinen Minderheit
von Honorarberatern entleert.

Nun, diese Peinlichkeiten gehören meines Erachtens bald der Vergangenheit
an. Die Logik des Marktes erzwingt neue Lösungen und die Politik trägt sie mit.

Darum macht es für intelligente Marktteilnehmer Sinn, sich mit der echten
Honorarberatung auseinanderzusetzen. Es ist nun einfach so weit. Kopf in den
Sand geht nicht mehr. 
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